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SchweigendeMehrheit wird nicht gehört

Wenn man den Leserbriefen folgt,
kann der Schluss sein, dass der
überwiegende Teil der Bevölke-
rung von Bergisch Gladbach ge-
gen den geplanten Flächennut-
zungsplan ist, gegen die direkte
Autobahnanbindung über den seit
Jahren stillgelegten Bahndamm,

ZumDauerthema
Bahndamm und
Flächennutzung

gegen zusätzliche Gewerbegebiete
die eine Option für die vielen Fir-
men darstellt, die aus dieser Stadt
die weggezogen sind. InWirklich-
keit sind es aber immer die glei-
chen Schreiber, die sich als Sach-
verständige profilieren wollen.
Ja, es ist sehr schwer, die schwei-

gende Mehrheit zu aktivieren! Die
überwiegendeBevölkerungmöch-
te zwar eine blühende, prosperie-
rende Stadt Bergisch Gladbach,
wo man leben und arbeiten kann,

wo lange Wege von und zur Ar-
beitsstätte nicht erforderlich sind,
wo man Kultur, Gastronomie und
Events erleben kann, wo man ein-
kaufen kann, woman gernewohnt.
Aber diese Mehrheit schweigt!
Dass das alleswohl geplant statt-

finden muss, leuchtet ein. Aber
grundsätzlich neue Baugebiete,
Gewerbegebiete, bessere Infra-
struktur abzulehnen, ist falsch.
REINHARD KENFENHEUER,
ODENTHAL

Leserforum
So erreichen Sie uns:
Schreiben:
Kölner Stadt-Anzeiger
An der Gohrsmühle 10
51465 Bergisch Gladbach
Faxen:
0 22 02 / 93 78 56 38
Mailen:
redaktion.rhein-berg@ksta-kr.deRadweg neben dem alten Bahndamm in Bergisch Gladbach, der oft als

Autozubringer im Gespräch ist. Foto: Arlinghaus

Statt Karten

Helmut Fischer
* 25. Juli 1920 † 11. Juni 2018

Brigitte und Burkhard
Friedhelm und Rita

sowie alle Enkel und Urenkel

Trauerhaus Fischer c/o Bestattungshaus Altenrath, Gladbacher Str. 24a, 51429 Bensberg

Danke:

Die Beisetzung hat auf Wunsch des Verstorbenen im engsten Familienkreis stattgefunden.

Man sieht die Sonne langsam untergehen
und erschrickt doch,
wenn es plötzlich dunkel ist.

Franz Kafka

Der Bürgermeister

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG

Die 26. Sitzung des Rates der Stadt Bergisch Gladbach in der neunten Wahlperiode
findet am Dienstag, dem 10.07.2018 um 17:00 Uhr im Ratssaal des Rathauses Bens-
berg, Wilhelm-Wagener-Platz 1, 51429 Bergisch Gladbach statt.

Tagesordnung

Ö Öffentlicher Teil
1 Eröffnung, Bekanntgabe nicht anwesender Ratsmitglieder, Feststellung der

ordnungsgemäßen und rechtzeitigen Einberufung sowie der Beschlussfähig-
keit

2 Genehmigung der Niederschrift der vergangenen Sitzung
- öffentlicher Teil

3 Bericht über die Durchführung der Beschlüsse aus der Sitzung des Rates am
08.05.2018
- öffentlicher Teil

4 Mitteilungen des Bürgermeisters
5 Digitalisierung/Organisationsuntersuchung
6 Über- und außerplanmäßige Aufwendungen/Auszahlungen 2017
7 Jahresabschluss 2017 der Stadtverkehrsgesellschaft Bergisch Gladbach GmbH
8 Strategische Grundentscheidung Wohnungsbau – Sachstand und weiteres

Vorgehen
9 Konzept für mehr Sicherheit und Sauberkeit im Stadtgebiet
10 Zukünftige Konzeption der Bäderlandschaft in Bergisch Gladbach
11 Plätze im Außerunterrichtlichen Angebot an den Offenen Ganztagsgrund-

schulen im Schuljahr 2018/19
12 Änderung der städtischen Richtlinien zur Förderung der Spielgruppen
13 Maßnahmebeschluss für das Stadtteilhaus mit integrierter Kindertagesstätte

im Hermann-Löns-Viertel
14 Aktionsplan Inklusion 2018 – 2022
15 3. Änderungssatzung zur Stellplatzablösesatzung

hier: Erweiterung des Gemeindegebietsteils IV
16 Erhebung von Beiträgen nach § 8 KAG für einen Abschnitt der Erschlie-

ßungsanlage An der Wallburg,
hier: Abweichungssatzung

17 Erhebung von Beiträgen nach § 8 KAG für die Eugen-Langen-Straße,
hier: Abweichungssatzung

18 Bebauungsplan Nr. 1551 - Ehem. Hermann-Löns-Kaserne - 2. Änderung
– Beschluss zu den Stellungnahmen
– Beschluss der städtebaulichen Verträge
– Beschluss als Satzung

19 Einwohnerfragestunde
20 Wahrnehmung von Mitgliedschaftsrechten der Stadt Bergisch Gladbach,

hier: Bestellung eines stellvertretenden Vorsitzenden des Verwaltungsrates
des SEB AöR

21 Entsendung eines ordentlichen Mitglieds in den Inklusionsbeirat
22 Anträge auf Umbesetzung in den Ausschüssen
23 Anträge der Fraktionen
23.1 Antrag der Fraktion DIE LINKE. mit BÜRGERPARTEI GL vom 12.05.2018

(eingegangen am 23.05.2018) „Übertragung der Ratssitzungen im Livestream“
23.2 Antrag der Fraktion DIE LINKE. mit BÜRGERPARTEI GL vom 18.06.2017

(eingegangen am 18.06.2018) „Erweiterung der Vorlagen für den Verwal-
tungsrat des Stadtentwicklungsbetriebes Bergisch Gladbach – AÖR“

24 Anfragen der Ratsmitglieder

N Nicht öffentlicher Teil
1 Genehmigung der Niederschrift der vergangenen Sitzung

- nicht öffentlicher Teil
2 Bericht über die Durchführung der Beschlüsse aus der Sitzung des Rates am

08.05.2018
- nicht öffentlicher Teil

3 Mitteilungen des Bürgermeisters
4 Bericht aus den städtischen Beteiligungen
5 Jahresabschluss 2017 der Bäderbetriebsgesellschaft Bergisch Gladbach mbH
6 Aufstellung der Vorschlagslisten für die Wahl der Schöffinnen und Schöffen
7 Anträge der Fraktionen
8 Anfragen der Ratsmitglieder

Bergisch Gladbach, den 27.06.2018

Lutz Urbach
Bürgermeister

Bürgerinformationsveranstaltung
Arbeitstitel: Umgestaltung Rochusplatz in Köln-Bickendorf

Auf Grundlage des rechtskräftigen Bebauungsplans soll der Rochusplatz in
Bickendorf als Stadtteilplatz entwickelt und mit seinem direkten Umfeld auf-
gewertet werden. Er soll zur Begegnung und zum Aufenthalt der Bürgerinnen
und Bürger dienen sowie für den Wochenmarkt genutzt werden.

Das vorgesehene Baufeld im östlichen Planungsgebiet wurde von der GAG
Immobilien AG erworben. Als Ergebnis des durchgeführten Qualifizierungs-
verfahrens wird ein neuer Baukörper mit gemischter Nutzung aus Wohnen,
Büros und Dienstleistung nach den Plänen des Preisträgers Prof. Schmitz
Architekten Köln entstehen. Nach Fertigstellung des Neubaus soll der Umbau
der Platzfläche starten.

Der Rochusplatz soll mit Fördermitteln des Programms „Starke Veedel –
Starkes Köln“ teilfinanziert werden.

Das Konzept für die Gestaltung der Platzfläche wird am Donnerstag, den
12. Juli 2018 um 19:00 Uhr im Pfarrsaal BiOs Inn der Katholischen Kirchen-
gemeinde Bickendorf-Ossendorf, Rochusstraße 141, 50827 Köln, öffentlich
vorgestellt.

Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen und können während
der Veranstaltung Vorschläge zur Platzgestaltung äußern.

Telefonische Auskünfte können beim Stadtplanungsamt, Telefonnummer 221-
35335, Frau Rolshoven, eingeholt werden.

Es lädt ein: Josef Wirges
Bezirksbürgermeister des Stadtbezirkes Ehrenfeld

Leise kam das Leid zu ihm, trat an seine Seite,
schaute still und ernst ihn an, blickte dann ins Weite.
Leise nahm es seine Hand, ist mit ihm geschritten,
lies ihn niemals wieder los, er hat viel gelitten.
Leise ging die Wanderung über Tal und Hügel,
und uns wär´s als wüchsen still seiner Seele Flügel.

Karl Josef Röhrig
* 18. September 1940 � 28. Juni 2018

In Liebe und Dankbarkeit

Luzie Röhrig geb. Tix

Mechthild und Micky mit
Pascal und Nils

Claudia und Ralf mit
Tobi

sowie alle Anverwandten

Traueranschrift: Familie Röhrig
c/o Bestattungshaus SPICHER-FELDER, 51515 Kürten, Talblick 9
Die feierlichen Exequien feiern wir am Samstag, den 7. Juli 2018, um 12.00 Uhr in der Kirche St. Peter
und Paul in Offermannsheide. Anschließend geleiten wir Karl Josef zu seiner Ruhestätte auf den
dortigen Friedhof.
Wir beten für ihn am Freitag um 19.00 Uhr ebenfalls in der Kirche in Offermannsheide.

Statt Karten

Teilungsversteigerung

093 K 035/17: Am 19.07.2018, 9:30Uhr,
soll im Amtsgericht Köln, Reichens-
pergerplatz 1, 50670 Köln, Erd-
geschoss, Saal 37, folgendes Objekt
zum Zwecke der Aufhebung der Ge-
meinschaft versteigert werden: Ei-
gentumswohnung in 50859 Köln-Lö-
venich, Malteserstr. 10, Aufteilungs-
plan Nr. I, die Wohnung liegt im Erd-
geschoss und Obergeschoss des Hau-
ses und besteht aus 4 Apartments mit
Wohnflächen von rd. 25 m�bis 56 m�,
Gesamtwohnfläche: rd. 160 m�, dazu
gehören 2 Kellerräume im Keller-
geschoss und eine Garage. Baujahr des
Gebäudes ca. 1968/69, Aufteilung in
Wohnungen 2002. Es besteht ein In-
standhaltungs- und Modernisie-
rungsrückstau, Baumängel und -schä-
den. Verkehrswert: 350.000.00 €.

Amtsgericht Köln

www.zvg-portal.de

Bekanntmachung

Versteigerung

www.wirtrauern.de
„Was man tief in seinem Herzen besitzt, kann man
nicht durch den Tod verlieren.“ Johann Wolfgang von Goethe

Gedenken Sie Ihrer Lieben im großen Onlineportal
www.wirtrauern.de mit den Traueranzeigen der Region.

www.sos-kinderdoerfer.de

Ridlerstraße 55, 80339 München

Tel.: 089/179 14 333

Hilfe fühlt
sich gut an!
Gutes bewirken über das Leben
hinaus. Mit einem Testament
zugunsten der SOS-Kinderdörfer.

Damit Sie bestimmt
niemanden vergessen

Informieren Sie Freunde, Bekannte und alle, die Anteil
nehmen möchten, durch eine Familienanzeige in

Kölner Stadt-Anzeiger/Kölnische Rundschau.


